
04.08.2020

Grundsätzliches: 
 Wenn Sie sich während der Sommerferien in einem Risikogebiet aufgehalten 

haben, besteht eine anschließende Quarantänepflicht für 2 Wochen.
 Innerhalb der Klasse und des Jahrgangs sind die Abstandsregeln zwischen den Kindern 

aufgehoben.
 Unmittelbare körperliche Kontaktaufnahmen (z.B. Umarmungen, Händeschütteln, 

körperbetonte Sportaktivitäten in der Pause u.a.) sollen soweit wie möglich vermieden 
werden.

 Verhaltens- und Hygienemaßnahmen werden mit den Kinder regelmäßig besprochen.

 Für alle Erwachsenen inkl. der Lehrkräfte gelten weiterhin die bestehenden 
Abstandsregeln, Eltern bleiben dem Schulgelände bitte möglichst fern. Nehmen Sie bei 
Anliegen bitte zunächst immer über Telefon oder E-Mail Kontakt mit den Lehrkräften auf.

 Für alle erwachsenen Personen, auch für Lehrkräfte, besteht auf dem 
Schulgelände Maskenpflicht. Für Kinder gibt es diese Pflicht nicht, das freiwillige 
Tragen von Masken ist selbstverständlich möglich.

 Bei Anwesenheit von Eltern und schulfremden Personen auf dem Schulgelände 
besteht eine Dokumentationspflicht (Meldung im Schulbüro/Angabe der Personalien 
und Zeiten des Aufenthalts).

 Die Vorlage zur Anwesenheit füllen Sie bei Terminen mit Lehrkräften direkt bei der 
Lehrkraft aus, ansonsten bitte im Schulbüro.  

 Personen mit Corona-typischen Krankheitssymptomen dürfen die Schule nicht betreten. 

 Zeigen Kinder während des Unterrichts Symptome, so werden die Kinder isoliert und die 
Eltern benachrichtigt. Die Art der Beschwerden muss dokumentiert werden.

Ankommen/Abholen : 
 Bitte schicken/bringen Sie Ihre Kinder so zur Schule, dass sie erst 07:55 Uhr vor 

der Schule sind.
 SuS benutzen verschiedene Ein- und Ausgänge:   

Ein-/Ausgang Norderkirchenweg: VSK und Jg. 1
Ein-/Ausgang Landscheideweg: Jahrgang 2 
Ein-/Ausgang Feuerwehrzufahrt/Rückseite Kreuzbau : Jahrgang 3 / 4 

 Eltern bringen ihre Kinder bitte nur bis zum Schultor und holen sie dort auch wieder ab. 

 Die SchülerInnen werden bei Unterrichtsschluss/Betreuungsende von den Lehrkräften 
oder den ErzieherInnen zum Schultor geschickt.

 Ausnahme:   Die Eltern der VSK Kinder dürfen die Kinder max. bis zu den Herbstferien 
vor den Klassenraum begleiten. 

 Die Vorschullehrkräfte üben und besprechen mit den Kindern den Weg vom 
Klassenraum zum Schultor. 
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Abholzeiten: 
Aufgrund der veränderten Abholsituation ist es sehr wichtig, dass sich alle Beteiligten an 
feste Abholzeiten halten. Kinder, die nicht wie vereinbart am Schultor abgeholt werden, 
gehen wieder zurück zur Lehrkraft bzw dem/der betreuenden ErzieherIn.
 Abholzeit nach dem Unterricht:   

Mo, Mi, Fr  13.00 Uhr; Di und Do 15.30 Uhr 
 Kinder in der Ganztagsbetreuung   

können nach verbindlicher  Vereinbarung zu folgenden Zeiten am Schultor abgeholt 
werden: 
um 15.30 Uhr, 16.00 Uhr, 17.00 Uhr, 18.00 Uhr  (Abfragezettel folgt)

 Kinder in der VSK-Anschlussbetreuung   
können immer zur vollen Stunde abgeholt werden 
 

Unterricht: 
Es findet Regelunterricht statt, der Klassenraum bildet dabei den Kernraum. 
Jahrgangsübergreifender Unterricht wie Chor oder das Atelier finden vorläufig nicht statt, 
Lehrkräfte erteilen normale Klassenstunden.

Besondere Fächer: 
 Sport, Musik, Theater werden mit Einschränkungen erteilt.

Die Einschränkungen sind den Lehrkräften bekannt und können bei Bedarf auf der 
Homepage der Schule eingesehen werden. 

 Schwimmunterricht wird ebenfalls erteilt und startet ab dem 10 August. 

Toilettennutzung: 
 Jede Jahrgangsstufe nutzt nur eine sanitäre Anlage (beschildert).

Pausen: 
 jahrgangsbezogene Trennung 

 es gibt 5 festgelegte Pausenbereiche, die Jahrgänge rotieren 

 in den Klassen hängen Übersichten aus 

 Lehrer führen die Kinder an die Pausenregeln heran und begleiten bei Bedarf in der 
ersten Zeit 

Mittagspause: 
 ebenfalls feste Bereiche auf dem Schulhof 

Mittagessen: 
 Jeweils zwei Jahrgangsstufen nehmen ihr Mittagessen zeitgleich, jedoch in 

verschiedenen Bereichen des Finkennests, ein.
 Die Jahrgänge nehmen verschiedene Eingänge zum Finkennest.

 Die Vorschulkinder essen bereits um halb eins im Finkennest.
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Ganztag: 
 Betreuungszeiten stehen wieder in vollem Umfang von 6 – 18 Uhr zur Verfügung.  

 Trennung der Kinder auch am Nachmittag nach Jahrgängen 

 Jeder Jahrgang wird durch einen/zwei feste Erzieher betreut.
Ausnahmen: 

o die Früh- und Spätbetreuungskinder sowie die Jahrgänge 3 und 4 werden jeweils 

als jahrgangsübergreifende Gruppen geführt.  
o Behördengenehmigung liegt vor. 

 Jeder Jahrgang nutzt im Nachmittag feste Bezugsräume:
VSK: VSK Anschlussbetreuung 
Jahrgang 1 : Klassenräume der 1a und 1b 
Jahrgang 2 : Kreuzbau 1. Stock 
Jahrgang 3 / 4 : Nachmittagstreff 

Kurse: 
 Kursangebote finden zur Zeit erst einmal nicht statt.

 Die Schule bemüht sich um ein jahrgangsinternes Angebot, derzeit stehen nur wenige 
Honorarkräfte dafür zur Verfügung.

 An möglichen Kursangeboten können nur die Kinder teilnehmen, die zum Ganztag 
angemeldet worden sind.

Trotz der vielen Veränderungen und Einschränkungen freuen wir uns sehr auf den Schulstart, 
den Präsenzunterricht und das Wiedersehen mit den Kindern. 

Mit freundlichen Grüßen 

     
Cathrin Pape (Schulleiterin)
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